Jautelligenz Blatt 
für das Großherzogtum Poſen. 
Intelligenz⸗Comtoir im Vosthause. 


a 
I 72. Sonnabend, den 24. März 1849. 


Angekommene Fremde vom 22. Maͤrz. 

Hr. Konzertmeiſter Katski und Hr. Partikulier Richthofen aus Rusko, l. in 
No. 18. Wilhelmsſtr.; Hr. Oekonom Wolski aus Rosnowo, Hr. Gaſtwirtb Malie 
nowski aus Schrimm, l im Hotel de Hambourg; Hr. Kandidat Kalıeffe aus 
Liſſo, l. im Hotel de Pologne; Hr. Rentier Decker und Frau Raͤthin Witteler 
aus Berlin, Hr. Schneider Bernau aus Breslou, die Hrn. Gutsb. v. Drwecki aus 
Starkowiec, Moraczewski aus Kolaczkowo, l. im Hötel de Bav:ere; die Hrn. 
Gutsb. Gräve aus Krerowo, v. Przyluski aus Starkowiee, v. Bojanowski aus 
Twardowo, Baron v. Richthofen aus Luſſowo, v. Lipski aus Ludom, l. im Bazar; 
Hr. v. Schack, Lieutenant im Leib-Regt. aus Kurnik, Hr. Pomplun, Unteroff. im 
14. Juf.⸗Regt. aus Bromberg, Hr. Oekonom Lange aus Goro, Hr. Partikulier 
v. Gumpert aus Wongrowiec, Hr. Kaufm. Mengering aus Bremen, l. im Hötel 
de Berlin; Frou Gutsb. Bandelow aus Latalice, v. Lukomska aus Paruſzewo, 
Hr. Probſt Faltynski aus Pawlowo, l. im ſchworzen Adler; Hr. Zribunalsrath 
Lühe aus Königsberg in Pr., die Hen. Kaufl. Sucrow und Peres aus Stettin, l. in 
Loul's Hotel de Rome: die Hrn. Kaufl. Roſt ous Wreſchen, Checinski ous Klecko, 
Hr. Gaſtwirth Pietrykowski aus Koſtrzyn, Hr. Probſt Weſtphal aus Kähme, die 
Hrn. Guts b. v. Grabowski aus Wyſocko, Liedelt aus Miditwo, I im Hotel de 
Paris; Hr. Beamter Maciejewski aus Rogowo, Hr. Gutsp. Wagrowiecki aus 
Szezotnik, l. in den drei Sternenz die Hrn, Kaufl Rophael aus Neuſtadt b./ P. 
Keſſel aus Koſten, Prager aus Rawicz, l. im Hotel zur Krone; Hr. Kaufm. Stanitz 
aus Schrodo, l. im Reh; Hr. Studioſus Berndes aus Greifswalde, die Hrn. 
Guteb. v. Zoltowski aus Ujazd, Gebr. v. Swiniorski aus Ruſzkowo, Krymkowski 
aus Popowo, l. im Hotel à la ville de Rome; Frau Guteb. v. Niegolewska aus 
Niegolewo, Hr. Gutsb. b. Potwotowell aus Gola, I. im Bazarz Hr. Gutsb. Graf 
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Mielzynski aus Pawlowice, Hr. Landſchaftsroth v. Milkowski aus Drobnin, Hr. 
Hoyer, Lieut im 18. Landw.⸗Regt. aus Bogdanowo, I, im Hötel de Bavière; 
Hr. v. Arnhold, Lieut. im 19. Inf.⸗Regt. aus Schrimm, He. Gutsb. Polluga aus 
Przylepki, l. im Hotel de Dresde; Hr. Lehrer Klopf aus Ocieſzyno, Hr. Schreiber 
Weiß aus Bialszyce, l. in der großen Eiche; die Hrn Kaufl. Krätfe aus Berlin, 
Schleſtein aus Neuſtadt a/ W., l. in der goldenen Gans; die Hrn. Kaufl, Bruk 
aus Berlin, Manheimer aus Breslau, l. im Eichkranz. * 8 


1) Bekanntmachung. Das General-Poſi-Amt hat bereits wiederholt darauf 
aufmerkſam gemacht, daß jetzt, nachdem das für deflarirte Geldſendungen zu zah— 
lende Porto betrachtlich herabgeſetzt worden iſt, es im Intereſſe der Verſender von 
Geldern und werthvollen Gegenfiänden liegt, den Werth ſolcher, der Poſt anver— 
trauter Sendungen, zu deflariren, 5 

Deſſen ungeachtet gelangen noch fotwaͤhrend Reklamationen wegen angeblich 
zur Poſt gelieferter, aber nicht an ihre Adreſſe gelangter Geldbriefe an das General- 
Poſt⸗Amt. Die in Folge ſolcher Reklamationen angeſtellten Nochforſchungen ſind 
in der Regel erfolglos, weil in vielen Fallen nicht einmal die wirkliche Einlieferung 
der Briefe und Gelder außer Zweifel geſtellt werden kann, uͤberdies auch die Natur 
des Poſtdienſſes nicht erloubt, jeden gewöhnlichen Brief mit ſolcher Sorgfalt zu 
behandeln, daß deſſen Verbleiben nochgewieſen werden konnte. Die Verſender von 
Geldern werden daher wiederholt dringend aufgefordert, den Juhalt ſolcher Sen— 
dungen zu deklariren. Die dafür zu zahlende Gebühr iſt im Verhaͤltniß zu dem Werthe 
der Sendung ſo maͤßig, daß ſie gegen die Sicherheit nicht in Betrocht kommen kann, 
welche durch die Deklaration erlangt wird. — "Für den Verluſt nicht deklarirter 
Geld- und Werthſendungen wird von der Poſt-Verwaltung in keinem Falle Erſatz 
geleiſtet. Wer die Deklaration daher unteriäßt, hat den für ihn daraus Sun 
den Nachtheil lediglich ſich ſelbſt zuzuſchreiben. i & 

Berlin, den 9. März 1849. Generals Poſt⸗ Amt. 


2) Bekanntmachung. Die ma⸗ ‚Obwieszczenie. Doletnia oje nie 
jorenne vaterloſe Louiſe Tack aus Oſche majgca Luiza Tak 2 Osza, 2 ıngZem 
hat mit ihrem Ehemanne, Gaſtwirth Jos swoim oberzystg Janem Klettke w 
hann Kletike zu Mierzwin, hieſigen Krei⸗ Mierzwinie, powieeie tutejszym za- 
ſes, die „ ausgeſchloſſen. mieszkalym, e ru Pr 
la. ur) t 
Jbewraclaw, dei 19. Dabr. r d. 19. |Gruunig: 1838. 
Abuigtl. Land- babe bab gat d Kröll. Sad Ziemsko- miejski, 
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3) Nothwendiger Verkauf 
Lan d⸗ und Stadtgericht ie 
’ Rawicz, f 
den 11. Maͤrz 1849. 
Das der Wittwe und den Erben des 
Paul Marczynski gehörige, auf der Ju⸗ 
troſchiner Feldflur belegene, Vol. X. pag. 


113,0 des Hypothekenbuchs eingetragene 


halbe Quart Acker No. 238. abgeſchaͤtzt 
auf 1988 Rthlr. zufolge der, nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll a m 


16. Juli 1849 Vor- und Nachmittags 


an ordentlicher Gerichtsſtelle zu 2 
2 . werden. 


Sprꝛedat konieezna. 5 

3 F * 

w Rawiczu, 8 y ö 
duia Fr. Marca 1849. 

Po kwarty roli do Wdowy i spad- 
kobiercöow Paula Mareryhskiego na- 
lezaca, na territorium miasta Jutro- 
sina polozona, tomie X. na stro- 
nicy 113. zapisana, numerem 238. 
oznaczuna, oszacowana na 198 2.41, 
wedle taxy, mogqcëj by& przejtzane] 
wraz z wykazem hypotecznym i wa- 
runkami w Registraturze, ma by& 


dnia 16. Lipea 1849. przed polu= 


dniem i po poladniu w miejscu zwy! 
klem PRINTER w Jutro. 


'sinie Sprzedana, 


40 Neihwendiger Verkauf 
Land⸗ und 3 zu 
8165 Schneidemühl. 
Das zum Nachlaſſe des A erbenen 
Ernſt Wilhelm Krüger gehörige, bei Ußez 
belegene Freigut Molinchen, gerichtlich 
abgeſchaͤtzt auf 10,682 Rtblr. 21 ſgr. 
8 pf. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein 
in der Regiſtratur einzuſehenden Ta xe, 
ſoll im Termine am 26. September 
1849 Vormittags 11 Uhr an ordentlis 
cher Gerichtsſtelle 'beilungegulber ſub⸗ 
irt werden. * 1 5 
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59 wendiger Verkauf 


Weid. — ei tadtge richt zun 


ogaſen. 
Das den Ygnce Sang ge 


— 


Sprzeda? könieezna, 
8.204 Ziems ko- miejski 
vPile. 

Do pozostatöscı S. p. Ernesta Wil- 
helma Kruger balezgea, pod Usciein 
poloZona posiadlosé Malinchen, sz- 


downie oszacowana na 10,682 Tal. 


21 sgr. 8 fen. welle taxy, mogacej 
byé przejrzenéj wraz z wykazem hy- 
poteezuym w Registraturze, ma byé 
dnia 26. Wrzesnia 1849. przed 
poludniem o godzinie 1ItEj w miej · 


scu posiedzen zwyktyeh sqdowych 
7 celem ‚podzialu'sprzedanäu 
n 


D 


Sprzedai konieczna. 
SyuziensKolfniejski \ 
wRogöztiie) u; ‚ningis 
Nieruchomos& w Wielkim Kroszy- 
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wiczſchen Eheleuten gehörigen BU Groß: 
Kroſchin sub No. 33. im Kreiſe Obornik 
belegene Grundſtüͤck, abgeſchaͤtzt auf 2754 
Rthlr. 5 gr. 5 pf., ſoll am 19. Juli 
1849 Vorwittags um 11 Uhr an ordent⸗ 
licher Gerichtsſtelle ſubhoſtirt werden. 
Die Taxe nebſt Hypothekenſchein und Be⸗ 


dingungen können in unſerem III. Ge⸗ 


ſchafts-Buͤreau eingeſehen werden. 
Rogaſen, am 3. März 1849. 


— — 
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nie pod Nr, 38. 1 powiecie Oborni. 
ckim potozona, do malZonköw Agnie- 
szki i Franciszka Majorowiczöw na- 
lezaca, oszacowang na 2754 Tal. 5 
sgr. 5 fen,, ma bye dnia 19. Lipca 
1849. przed poludniem o godzinie 
ı1ıej w miejscu zwyklych posiedzen 
sydowych sprzedana. Taxa wraz 
z wykazem hy poteezuym i warunka- 
mi prejrzane by& moga w wiasciwem 
biorze Sadu naszego. 
Rogoz uno, dnia 3. Marca 1849. 


6) Montag den 26. März werde ich die Ehte haben im Saale der Loge des 
Abends 7 Uhr, das Oratorium: „die Schöpfung” von J. Haydn mit gütiger 
Unterftüßung des Geſangvereius. aufzuführen, wozu ich die Verehrer der Tonkunſt 


ergebenſt einlade. — 


Eintrittskarten à 10 Sgr. 
Herren Mittler und Gebr. Scherk, ſo wie auch in der 
Freundt, und an der Kaffe für 15 Sgr. zu haben. 


ſind in den Buchhandlungen der 
Konditorei des Herrn 


Klingohr. 


7) Jus und ausländiſche WII Weine ſind zu billigen Preiſen in der Materlal⸗ 


Handlung am alten Markt. 


8) Ich beehre mich ergebenſt anzuzeigen, 
nowski, Breslauerſtraße Nro. 35, eine 


J. Alexander. 


doß ich im Hauſe des Herrn Kola⸗ 


Fleiſchwagren⸗ und Wurſt⸗ Handlung 


erdffnet habe und erſuche das geehrte Publikum, mir das bisherige Vertrauen auch 


in dieſem neuen. Lokale 
perkaufe ich zu 3 Sgr. 6 Pf. 
Poſen, im Maͤrz 1849. 
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9) Mehrere gebrauchte Mahagoni: und 


geneigt zu ſchenken. 


Das Pfund friſches Schweiueſleiſch 
| Julius Schultz. 


birkene Möbel, ein Mabageni⸗Fluͤgel⸗ 


Fortepiano zu Kauf oder Miethe empfiehlt billigſt 


* 
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